
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 15 (1899)

Heft: 36

Rubrik: Arbeits- und Lieferungsübertragungen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 24.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


bte fdjtoeijer.
SReigerfipafi

aller
^anfatoerfî

URb

©ewerte,
beten

Innungen nnb
Vereine.

^w"c)
$lraütifijje glätter für öte gJerkpatt

mit befonberet Sßerücffiiptigung bet

ßttttji Im
iperaubgegeben unter 3Ktttoir(ung fcfjtoeijerifcbet

Stnnftpanbtnerïer unb Xecfjnifer
bon potter ietra-Soibingljaufen.

XV.

Sanb.

HltitHtOttlttflirft 5« 38enf<ö()eif nnb ftatnr ntnß unter faufenb (Ssuafen
JUUUjlUljllUUJ pen tragifefjen ^ribnt jebtoebes $ro(je jagten.

fêlne «eue Sicetylenlamije.

SJÎan fcpreibt ber ,,23aS(er
©etoerbegtg." : Septpin mopn=
ten mir einem 23eIeucptungS=
tierfucp ber tion ben Herren
©traumann unb 33 acp
mann, teuerer ©efcpäfts»

fü^rer Bei §errn Söarrufdjtt), tierfertigten IRefleft or
I a m p e Bei. Ser Apparat ift ein tiierediger, leidet
transportabler Saften mit gmei 33rennern unb einem
bemeglicpen 3tefte!tor. Surcp ben legieren mirb bie

Slammenftärfe auf 1600 Sergen erpöpt, ben 23reunftoff
liefert baS ßalcium=©arbib unb foft bie Sonftruttion
gang ungefäprticp fein. Sie Seucptbauer beträgt acpt
©tunben.

.Querft ftellte man ben Apparat an bie Spüre beS

ÜDtentelinpof, um bie äftünfterfaffabe gu beleucpten; baS

2icpt brang bis gur oberften ©aterie; bann tourbe tion
ber ffieftfeite beS SDMnfterS per ber ißlap unter ben
Räumen erleucptet, ebenfo bie SängSfeite ber ißfalg. Sie
Srppta tion aupen, mopt ber pübfcpefte GËffett, ba bie

mucptigen Pfeiler tagpell beleuchtet toaren. Sann baS

innere ber Sircpe tiom ßpor auS. Sropbem nicpt tion
tiotlftänbiger Suntelpeit gu reben mar, ba ber SRonb
fcpien, mar bie Söirfung bocp eine überaus gelungene.
9Sir glauben, bap auf eine Siftang tion 30—50 SKeter
$öpe ober Siefe bie SSeleucptung ber §äuferfronten,

Souterrains, ©ruben unb ©rotten als eine fepr auS=
giebige begeidpnet merben fann. 33ei 33ranbfäIIen, 9täum=
ungen, SSerbanbpläpen mirb biefer ©cpeinmerfer mefent»
licpe Sienfte leiften.

2ïrbett§ï stab SiefenMg§ttöertrögtt«geu.
(Slmtücfje DriginaUSKitteilungen.) aia^btua netboten.

(frb= unb ©iaurerarbeüen put ©rijutpane in Siraacf). ®rb=
arbeiten an ©. §ug, Oberhofen ; Maurerarbeiten an 311. 2eutenegger,
SBaumeifter, ©irnaci).

tpiäne für bie Stauten ber faiümtalett maabtlänbifdjen ©euterbe*
aubfieEmtg in Sieucti 1901. 1. Sßreis, gr. 800, an ©ft. ©oignp oon
SBebet), in Sßari^ ; 2. ißreis, gr. 500, an M. SBirg in 2a SCour unb
iß. ©baubet, 2lrci)iteften in 5Se0et) ; 3.5ßrei§, gr. 300, an Strdpiteft
@. ©fiteauj in 2aufanne.

3)ie Shifnaljnten beb Ütontpaleb ban ©iftfott bib 9iotfee (Sutern)
pm 3roecfe ber ©ntroäfferung, an 3ngr. 3. ©cptDargenbad) in 3îitfd)=
üfon.

Stauten beb 21rbeüerfonfumdereinb lietüon am See. ©pengier»
arbeiten an Silcpenberger, ©faengler in Uetiion ; ©cpmieb» unb ©étoffer»
arbeiten an .Sung, ©cpmiebmeifter, unb 8Iuf ber Mauer, ©dploffer,
beibc in Uetifon,; bie ©ipferarbeiten an §offmann, ©ipfermeifter, in
Süsnadjt; bie ©iaferarbeiten an ©iricfler u. SBeber, genfterfabrif in
9ücflter§metl ; bie ©cpreinerarbetten an ©cpretnermetfter S3ränbti unb
Stertfcfjinger, betbe in Uetifon.

SBafferberforgung ©rub (SlppengeE). ®ie QueEfaffungSarbeiten
finb an bie gifrna SRotbenbäubler u. grei in ülorfcpadj bergeben
toorben. A.

SBafferberforgmig Muolett (©t. ©aEen). ®ie ©rabarbetien für
bie Zuleitung ber ©rünenfteiner QucEen an Slccorbant 2. Mahnert
in Sräbern bei Öruggen. A.

Drjuti fär Mt iHtoWimt« îiw imrrbmrm#.
DfüSieHeb nnb obligatorifüjeb Drgan beb SHargauifcpen SEiraiebe= unb Sßagncrmeifterbereiub.

®rfc^eittt je ©araîiagS nnb foftet per ©emefter gr. 3. 60, per gafjr gr. 7. 20.
3nferate 20 ©t8. per ljpaltige îfîetitjeile, bei grö|eren Aufträgen

entfpreipenben fffabatt.

Bett 2. Segember 1899.
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Praktische Klütter für die Werkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Waiter Senn-Hsldinghanse».

XV.

Band.

Witzchanfnvnch » Jer Menschheit und Malnr muß unter tausend Analen
Millstrussiruist. Den tragische« HriSat jedwedes Kroße zahlen.

Eine neue Acetylenlampe.

Man schreibt der „Basler
Gewerbeztg." : Letzthin wohn-
ten wir einem Beleuchtungs-
versuch der von den Herren
Straumann und Bach-
mann, letzterer Geschäfts-

führer bei Herrn Barruschky, verfertigten Reflektor-
lampe bei. Der Apparat ist ein viereckiger, leicht
transportabler Kasten mit zwei Brennern und einem
beweglichen Reflektor. Durch den letzteren wird die

Flammenstärke auf 1600 Kerzen erhöht, den Brennstoff
liefert das Calcium-Carbid und soll die Konstruktion
ganz ungefährlich sein. Die Leuchtdauer beträgt acht
Stunden.

Zuerst stellte man den Apparat an die Thüre des

Mentelinhof, um die Münsterfassade zu beleuchten; das
Licht drang bis zur obersten Galerie; dann wurde von
der Westseite des Münsters her der Platz unter den
Bäumen erleuchtet, ebenso die Längsseite der Pfalz. Die
Krypta von außen, wohl der hübscheste Effekt, da die

wuchtigen Pfeiler taghell beleuchtet waren. Dann das
Innere der Kirche vom Chor aus. Trotzdem nicht von
vollständiger Dunkelheit zu reden war, da der Mond
schien, war die Wirkung doch eine überaus gelungene.
Wir glauben, daß auf eine Distanz von 30—50 Meter
Höhe oder Tiefe die Beleuchtung der Häuserfronten,

Souterrains, Gruben und Grotten als eine sehr aus-
giebige bezeichnet werden kann. Bei Brandfällen, Räum-
ungen, Verbandplätzen wird dieser Scheinwerfer wesent-
liche Dienste leisten.

Arbeits- und Liefernngsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Erd- und Maurerarbeiten zum Schulhaus in Sirnach. Erd-
arbeiten an C. Hug, Oberhofen; Maurerarbeiten an Al. Leutenegger,
Baumeister, Sirnach.

Pläne fiir die Bauten der kantonalen waadtländischen Gewerbe-
ausstellung in Veve» 1901. 1. Preis, Fr. 800, an Ch. Coigny von
Vevey, in Paris; 2. Preis, Fr. 500, an M. Wirz in La Tour und
V. Chaudet, Architekten in Vevey; 3. Preis, Fr. 300, an Architekt
G. Eviteaux in Lausanne.

Die Aufnahmen des Ronthales von Gisikon bis Rotsee (Luzern)
zum Zwecke der Entwässerung, an Jngr. I. Schwarzenbach in Rüsch-
likon.

Bauten des Arbeiterkonsumvcreins Uetikon am See. Spengler-
arbeiten an Alchenberger, Spengler in Uetikon ; Schmied- und Schlosser-
arbeiten an Kunz, Schmiedmeister, und Auf der Mauer, Schlosser,
beide in Uetikon.; die Gipserarbeiten an Hoffmann, Gipsermeister, in
Küsnacht; die Glaserarbeiten an Strickler u. Weber, Fensterfabrik in
Richtersweil; die Schreinerarbeiten an Schreinermeister Brändli und
Bertschinger, beide in Uetikon.

Wasserversorgung Grub (Appenzell). Die Quellfassungsarbeiten
sind an die Firma Rothenhäusler u. Frei in Rorschach vergeben
worden.

Wasserversorgung Muolen (St. Gallen). Die Grabarbeiten für
die Zuleitung der Grünenstciner Quellen an Accordant L. Masneri
in Krätzern bei Bruggen. ^1.

Srgau fir die sWà IMàatioutlZ des schmiz. Gmerdeverà».

Offizielles und obligatorisches Organ des Aargauischen Schmiede- und Wagnermeistervereins.

Erscheint je SamZtags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. SV.

Inserate 80 CtS. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den S. Dezember 18SS.
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